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hung thun soll ._ai;hmllzu. klein seyn & finder
STCUTRRISEY & TR adlGixed ks '*l iﬁdocl
Nadelholzparties . . ,1 den r

 Diese verlangt einen noch grofseren 5 men |
Raum , und eine wohl ausgesuchte Situa- g kleine

~ zion und auf Erfahrungen gegrindete An- | Kiefer
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e Kiefern , die Weymuthskiefern und die
= Lerchenbiume bilden , diese und die:
e k¢ Sumpfhieforn kommen u;~&lmNaha am
il it See’s, ml@hen, swam,
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sich‘die Cebiude richten, die etwhn in pels

| dieselbe aufgenommen werden sollen Der B - der
= Teich soll im Winter zum Schlittschuh- L

’ fabren und andern Winterspielen ange- i Mit
M’” erden; und also mufls ihm zu- ~ sudl

nichst ein Gebiude stehen, in dem man | und

auf Bequemlichkeit rechnen kann,  So ist 3 g

~ auch noch eine Anmerkung nithig, nem- i tun,

lich diese, dals eine solche Partie sebrrein. { S

. : lich: ‘gehal&n'mﬂ zur rechten Zeit mmm: ] e
Sy ergitmﬁ waden musse, o wei
it . At Ly € Il foud e i unc
1 Euguoﬁw:mr‘ P‘Eﬂi idbpi Unmhtﬁarm | wei
g sk fooyas B Of) Mﬁf - _nus
.W dieser Partie Ruhe und S

gesetate Heiterkeit verbreiten, die Seele g D

stirken, in eine gleiche Stimmung brin- I

gen und sie in derselben erhalten, kurz il

den Geist sammeln. Der Umkreis dieses | _ang

Platzes, der auch bey seinem Eintritte | Sl

grofstentheils verschlossen seyn soll, ver- | Wi

langt hohe majestitische Biume, Eichen, ;N Eis

Fichten , kanadische Pappeln, Silberpap-

e e
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peln, kurz Biume der ersten Grofse. We-

der allzu grofs , noch zu klein darf dieser
_eingeschlossene Platz seyn.  Fast in die
‘Mitte des Raumes lasse ich eine ausge-

~ sucht schime, hohe, alte Eiche stehen,

~und vnter dieser emmnﬁa&@nwemm
marmornen Altar. In die tiefern
tungen des Umbkreises gehoren matte.
sanfte, freundliche, bescheidene, irdische,
_ernste Kolorits, und von den Blumen die
‘weilsen allein; also die graugrinen und
und scbmrﬁgm Blitterfarben und die
;mﬂnm,ﬂhmn, des 'Ennm Padus, Pru-
‘nus Mahaleb, die weilse Syringa, der
Jesmin, die weilsen ﬁpnraeﬂn u. 5 W

_zm&hmwundiw ﬁlese .Iﬂ}#ﬁ-
~zeit soll diese Partie auch vorziiglich

--ahgd&gﬁ..nw&r&en, ~weil in ihr die

e Natur auf die sicherste

Wﬁiﬂb_#uﬁ 39& ‘Herz wirkt. Bald- am

W ist ein B@hents » sonst ﬁm
_sbmnq@mm Mrﬂmzdnmg vﬁ

4 5 6 7 8 9 10

Signatur: KGBH 395, [313] - 307



_ Verwifmng‘ und ‘die gehirigfie Tdeenga- ma
' [fellung diele Partie aus, von welcher alle : zul
‘Storung und- aller kreller Kontrast ent- Eir

fcmt seynwﬂ auch ist bis sum Eintritte 2 sch

' . orbereitung néthig, i eng

“i‘iﬁd e:mge s*ahftﬁ Partien miissen uns - bal

allmihlig lng zu dieser Stelle filhren, ' - wi
v Heaany LOige; bri REL T4 B fuk
enilodibaie D‘a.r ‘Bivium, - nic
~ Eine Idee, dic in cinem grofsen Parke )
‘doch wohl auszufithren wire. Unvorher. -
‘gesehen steht der "Sm%rgﬁﬁgaw-‘ vor ei.
‘nem d»p@e‘&eu Wege, ‘er zu wihlen :
‘hat, welchen er einschlage m‘ll D!u-eme
: ‘Ringang wrden folvenden Mitenisreie - mi
zend vollerBimnen. oﬂ'en, waiﬁ}lmit?"et- ' . wa
it gmgen zu betreten, filhrt aber durch meh- ' - gel
. rere abwechsclnde und verfiibrorische Si- | DI

- tuationen und Schildereyen in unfreundlie- |  au

chere, diisters Gegenden, wo es doch kei- | un
| nen andern Wﬂ?%i ‘als zuriickzue | ze
B wnn. . ms&camm. Veﬁr&n L ‘e
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25.
Efmgié Sfcmzen wvon Blumcngruppen.

= a) Emﬁ zumal in der Nahe eines scho- i
s nqm{;‘r_ph%ut]ga mit Blumen besetate
Wiese, . g e

- Hierzu werden aus dem zweytep’;St’udio 4
folgende Vegetabilien genommen: :u
~In das Gehiisch No. 7. 41. 96. — Auf a
die Wiese selbst No. 16, u, a, — Auf ein- & =
: zelne Beete No. 43. 47. 104. 130, — auf =
andere No. 50- 5‘_"9-' 1159-7\1 74+ — noch auf ki
andere No. 78. 79. — und wieder zusam- %
p@;@gm‘j)w Becte gehomn ]e- -
~ doch ohne angstliche -

: Jin dleNahe des Gebaudea. .
g | B Blumenakkorde in Roth. bl
g | ~ Phirsichbliithroth No. gg. 100. 139. ~—= i
i : ’n&‘m "ﬁﬁi"’ﬁﬁ.' 169. 108 — Purpur- R\
' ‘roth No, 94 '100. 102, 185. — Scharlach- i
I:i l 'I‘Oirf No, 9 .ﬁ?"gﬁ- !‘?’g 130.’ — Orange- $al
e “roth No. 158. 164 xyﬁ **—-ramnroth No. ¥
135. 177. 178, Jaidplhale o dauigd “d
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S a ik tNm 31, §7. 107. 112, 1 '
) Wohlrieehau&amm und Krﬁum.
No. 49.78. 79. 123. . a.
I, w : 26, :

tha-

tate

i 1 an Qﬁm-w swmeht ftm;kﬁmm‘thtf-
- . ﬂ,w auslindische Biume und Blu-
mf _ i mon'&:n setzen, oder Vegetabilien an Tei-

5 1 che zu lmngen wo sie nicht gedeihen
L i konnen, oder Biume und Striucher, die

Jam-
5 -vwlvaudmfen, da zu pilanzen, wo man
2 je-

I _ . reine Wege und offene Stellen exhalten
i-ﬁl‘ E -' ; Wiuu.&.w. RS v %

' T idoftwdsnndy WG 'jlu-,-'?’-;‘l"“‘-'_’r:':' S5%533
foinnis *Lr"'f ";. STl Ny .
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i Teiche, Seen, Kanile, Flisse '-n'aacheg-,dic als
| Mahlerey noch grofser , erweitern die Gr
Landschaft, Holen und Grotten verengen : Pa
sie wieder. .In dieser Verbindung ge- Ye
winnt also die vegetabilische Schopfung ¥
offenbar, indem sie an Mannichfaltigheit
gewinnt.  Wie schiitzbar mufls es daher A Pa
dem Gartenkiinstler seyn, wenn er diese !
Zuthat gleich vorfindet. Nur Hiigel las- . . .3
sen sich mit Miihe hervorbringen, Berge
niemals, manche andere Mablerey dieser o
Art lifst sich ganzund gar nicht erzwingen hir
und viele Gegenatande der todten Scho- dex
nnen nie durch die Kunst wahr- Fa
haft dargestellt werden. ﬁ%ﬂ&ﬂ*dﬂr die
N todten Schopfung erregen vornehmlich Se
" I che 'Bagnffe von Daner, Bestandlgkeu, 4 ma
g | ﬁﬁvérinderlmhkelt ‘und  Erhabenheit. e
‘ ; Es ist aber nicht uizﬁmhen, solche i be
| : Bilder naohzuﬁﬁm’en , wenn man die An- E W
 weisung daza in der Landschaft selbst | scl
gishit vorfindetss v poral ol ERETeT ¢

Wmhmhhhn Bnmeg st es
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.hko z&@u wenn man Suhac'hdt em@t

Grausen air&géndwﬁale'mm schénen

i Pavillon erbauen wollte, oder wenn man

¥elsen mit schonen Blumen besezen wollte.

: ! M 3 BTN Gy \,\ -
?arm?ﬁ; ﬁ Eﬁmimﬁﬁm&m |
imalis __w&.’iﬁpfung mft hna}ﬁﬁr

31?"3& e 11§
' verwugs th : :

fi . gal

Die Pferde, die Hmcke, dm Dam..'

hmhe,;ﬂ&smha, éwschaaia, und unter
‘den V

aJdmemgvbgeﬂ “die Hiihner,
Fasaven, und unter den 'Wasser-vogeln
die Schwanen, ferner die Goldfische, die

Schildkriten t‘mﬂ»-&;sﬁiemm die Ani-
malien | walche in meafk aufgenom-
amen werdaa ﬁéanam. Die erste Regel ]

hey dieser %rbmﬂnng aber mufs nothe

wendig diese seyn, dafs die Thicre von

' ‘ Mﬁeg~ nﬁagmucbteh Partien m

‘miissen, denen sie schaden kéun-
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lichen Schaden zu wenig Abwechlelung
geben, wenn man iiberall Thiere vorfinden

sollte. Die Hausthiere gehdren in um-
~ giunteStellen in die Nihe einer Meyerey,
‘die Hirsche, Dambirsche, Rehe, allenfalls
a/ch Ziegen, gehoren in umziunte wilde

Partien, die just auch nicht sebr zu scho-
nen sind ; denn es kann auch wdde Par-
tien geben 3 dm, da sie muhsam angelegt
werden, auch geschont werden wollen.
"Auch schicken sich fir distre, dunklere
Partien , die mit einiger Wildnils verge-
sellschaftet sind und ein stehendes Wasser
‘enthalten, die Schildkroten. Unter allen
Ammahen gewa.hren abet die annehmlich-
ste und schonste Dekoraz;on die Schwiine,
die aus mehr als einem Grunde sich em-

pfeblen und geduldet zu werden verdie-

pen. Die Goldfischchen gehoren in Baf-
sins. Die Bienen werden des Nutzens
wegen gehalten. Unschicklich aber wiire
es, neben einem Speisesaal oder einem Ru-
hesitz ein SM@W anzulegen, oder

& 7 8 9 10 11 12

13

-
M

gt

14

Signatur: KGBH 395, [320] - 314

Ll



19\‘&0@% und soi:ﬂdheﬁe 'iihiei‘é.&vmg
schﬁw%m iulassen. it delio” (113

- 3 3
-q.r_f A% {5 i ‘ 1.‘ L rilsl oy 1

= I - N. n
Pmun , in wclchm Ju wumbxluchc
Schdpfung mit den Kinsten in Vgr,bmclung
51 sk saesie J"MW IR 'En-..mma .
m-rgabam die Bildhauerkunst,
‘;_ auku 't:,d&’e'rmmvmhl auch die
m?n\’ormg!wh haben die Mahlerey
~ und die Bildhauerkunst das fiir sich, dals
mdwbawdmhafﬂn derTdee Mahen und
“sichersten, schnellsten und bleibend-
_ m‘mahonm, daher ist die letztere
auch vorziiglich ﬁexfsxg zu dieser Absicht
'banmtwaﬁﬂsn. * a0 - udloka
- Die Bildhauerkunst -bﬁngﬁ am mm
'I&denseuﬂung, Erinnerung, Grofse, Kon-
trast in die Landschaft. Die Werke die-
ser Kunst werden entweder einzeln oder
in Gruppen hingestellt oder an Gebiuden
als Verzierungen angebracht. Denksteine,
-Urmen, Mausoleen, Siulen, Obelisken,
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Statuen, liegende Figuren, Altire gehoren
hierher, oder die Werke der Bildhauer-

kunst werden an Tempeln, Brunnen u. 5. w.
benutzt, Man mufs also die Symbolik der

© Vegetabilien oder die Bﬂdenpracha durch
‘PHanzen wohl verstehen , wenn man die

genannten Kunstwerke mit diesen in spre=
chende Verbindung bringen will, Jedoch
hiervon ein andermal. Auch habe ich in
den vorhergehenden Studien Gelegenheit
genommen, hierauf jszuweilenihinz;:deﬁ-

: ten. Denksteine, Urnen z B. miissen nur

von solchen Vegetabilien umschattet wer-

6en, weiche ernste. Schatten hervorbrins

o

& rung sind.
Saulen, Obellsken Pytamtden u, S W.

miissen entweder auf panz freye Plitze

- gebracht werden, oder nur von solchen
Vegetabilien in einiger Entfernung umge-

ben werden, welche Grifse und Erhabens
heit bezeichnen. Daber sie auch nicht
in einen jeden Park gehoren, '

- In Ansehung der Gebiude, so konnent

7 8 9 10 11 12
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= M -
ieselh _“i'mmem&wm eyl i tiid
gerin ern oderin einem fremden Styl
isgefiihrt werden, mhﬁeb&:de zurVers
ﬂé'g‘ur:%siet Thiere u. s. w. in eine Anla-

s /ge aufgenommen werden. So sind auch die
/ manbhetle'y Bm-nken, dw knnnhc’hen Um-

' "”.*‘ Glochéntbnmchen. S:gna}-

.m&u Bider, die verschiedenen Spiel-

‘plitze u.s. w. mehr oder weniger Gegen-
stinde der Baukunst, die gehiocig mit der
wollen. EinEiskeller z, B. veﬂangt seine
eigne Dekorazion, so auch ein Vogelheerd,
eine Krihenhiitte, ein Angelplatz u. d. g.
Ein schon erbauter Brunnen will auch
seine Vegc;_ubiheq um sich herum haben.
Fiir diesesmal aber hiervon nur im Allge-
meinen., —  Unschicklich ist es, hier mit
allzu grofser Spammkam zu Werke zu ge-
hen und das allzu Mesquine von Baum-
tinden, Stroh, Baumasten u. s. w. zu oft
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 anzubringen. Und wenn auch solche Par

tien angelegt worden sind, so werden sie
insgemein nur allzubald wieder verlassen
und vergessen, und durch iibles Wet-
teru. s. w. aumm;md@zhm 593ue.875
_ Die Anwendun der Mahlerkunst fer-
:ner in einem Park ift nur die Sache

einen sehxﬂegﬁtgm Dals abe; sﬂ’&ne :

Schildereyen in den Gebiuden, grofsen

Kuppeln, Vorsilen, Zimmern u.s. w. und

~in Transparents gsmshun, ‘bedarf keines

Bowveises: 5.4 b 4oonlond xilbab s

e s Bey ;ngﬂm msgesu%ﬂﬂo und

mm mitten. ah ﬁm schone Natur
A iQhkﬁAt

mz bringen , hmfat &en- Gdnuf#- auf das
" Hochste erheben, Man kann hierzu ent-
~ weder die lindlichen blasenden Instru-
‘mente allein wiblen, oder die lebhaftere
tiirkische Musik oder ein vnllmmxges
Qﬂhemmﬁm
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	88) Lonicera tatarica.
	89) Lonicera alpigena.
	90) Lonicera Symphoricarpos.
	91) Lonicera Diervilla.
	92) Lycium europaeum.
	93) Mespilus germanica.
	94) Mespilus pyracantha.
	95) Mespilus arbutifolia.
	96) Mespilus amelanchier.
	97) Mespilus Cotoneaster.
	98) Morus alba.
	99) Morus rubra.
	100) Morus nigra.
	101) Morus papyrifera.
	102) Ononis fruticosa.
	103) Passiflora coerulea.
	104) Periploca graeca.
	105) Philadelphus coronarius.
	106) Pinus sylvestris.
	107) Pinus rubra.
	108) Pinus montana.
	109) Pinus maritima.
	110) Pinus palustris.
	111) Pinus Cembra.
	112) Pinus Strobus.
	113) Pinus Larix.
	114) Pinus Abies.
	113) Pinus balsamea.
	114) Pinus americana.
	115) Pinus Picea.
	116) Pinus mariana.
	117) Platanus orientalis.
	118) Platanus occidentalis.
	119) Populus alba.
	120) Populus tremula.
	121) Populus nigra.
	[122) Populus nigra italica] 122) P. n. italica.
	123) Populus canadensis.
	124) Populus heterophylla.
	123) Populus balsamifera.
	126) Potentilla fruticosa.
	127) Prunus domestica.
	128) [Prunus] armeniaca.
	129) [Prunus] Cerasus.
	130) Prunus Mahaleb.
	131) Prunus Padus.
	132. Prunus Virginiana.
	133. Ptelea trifoliata.
	134. Punica Granatum.
	135. Pyrus communis.
	136. [Pyrus] Malus.
	137. [Pyrus] Cydonia.
	138. Pyrus irregularis.
	139) Quercus Robur.
	140) Quercus fructipendula.
	141) Quercus Phellos.
	142) Quercus nigra.
	143) Quercus Marylandica.
	144) Quercus rubra.
	145) Quercus palustris.
	146) Quercus alba.
	147) Rhamnus catharticus.
	148) Rhamnus frangula.
	149) Rhus Coriaria.
	150) Rhus typhinum.
	151) Rhus glabrum.
	152) Rhus Cacodendron.
	153) Rhus Cotinus.
	154) Ribes rubrum.
	155) Ribes alpinum.
	156) Ribes nigrum.
	157) Ribes petraeum.
	158) Ribes uva crispa.
	159) Ribes Grossularia.
	160) Robinia Pseudoacacia.
	161) Robinia Caragana.
	162) Robinia hispida.
	163) Rosa Eglanteria.
	164) Rosa lutea.
	165) Rosa punicea.
	166) Rosa cinnamomea.
	[167) Rosa provincialis] 167) Rosa prouincialis.
	168) Rosa holosericea.
	169) Rosa pimpinellifolia.
	170) Rosa alba.
	171) Rosa gallica.
	172) Rosa moschata.
	173) Rosa centifolia.
	174) Rosa muscosa.
	175) Rosa damascena.
	176) Rubus jamaicensis.
	177) Rubus odoratus.
	178) Salix triandra.
	179) Salix pentandra.
	180) Salix vitellina.
	181) Salix babylonica.
	182) Salix Helix.
	183) Salix alba.
	184) Salix capraea.
	185) Sambucus nigra.
	186) Sambucus laciniata.
	187) Sorbus aucuparia.
	188) Spartium scoparium.
	189) Spiraea salicifolia.
	190) Spiraea tomentosa.
	191) Spiraea chamaedrifolia.
	192) Spiraea hypericifolia.
	193) Spiraea crenata.
	194) Spiraea opulifolia.
	195) Staphylea pinnata.
	196) Syringa vulgaris.
	197) Syringa persica.
	198) Tamarix germanica.
	199) Taxus baccata.
	200) Thuja occidentalis.
	201) Thuja orientalis.
	202) Tilia europaea.
	203) Ulex europaeus.
	204) Ulmus campestris.
	205) Viburnum Lantana.
	206) Viburnum Opulus.
	207) Vinca minor.
	208) Vitis vinifera.
	209) Vitis vulpina.
	210) Vitis hederacea.

	Zweytes Studium. Verzeichniss und Beurtheilung der vorzüglichsten jährigen oder ausdaurenden niedrigen Gewächse, welche der Gartenkünstler nach Kolorit, Wuchs u.s.w. in englischen Anlagen benutzen kann.
	Monandria Monogynia.
	1) Canna indica (indianisches Blumenrohr).

	Diandria Mongynia.
	1) Jasminum Sambac. (arabischer Jasmin.)
	3) J. odoratissimum. (wohlriechender J.)
	4) J. grandiflorum. (grossblühender J.)
	5) Circaea lutetiana (gemeines Hexenkraut)
	6) Veronica Beccabunga (Quellen-Ehrenpreiss)
	7) V. maritima und longifolia
	8) V. austriaca (österreichischer E.)
	9) Monarda didyma (scharlachrothe M.)
	10) M. clinopodia

	Digynia.
	11) Anthoxanthum odoratum (gelbes Ruchgras)

	Triandria Monogynia.
	12) Valeriana rubra.
	13) Crocus sativus (Saffran)
	14) Gladiolus communis (Allermannsharnisch)
	15) Iris Pseudacorus (Wasser-Schwertel).
	16) Iris sibirica. (sibirischer S.)
	17) Iris pumila (kleiner S.)
	18) Eriophoron polystachion (vielähriges Wollgras)

	Digynia.
	19) Phalaris arundinacea (schilfiges Glanzgras)
	20) Agrostis Spica venti (gemeiner Windhalm).
	21) Aira canescens (graue Schmelen).
	22) Poa aquatica (Wasserrispengras).
	23) Briza media (gemeines Zittergras).
	24) Festuca fluitans (Manna-Schwengel).
	25) Bromus tectorum (Dachrespe).
	26) Arundo Phragmites (gemeines Rohr).
	26.b) Lolium perenne.

	Tetrandria Monogynia.
	27) Dipsacus Fullonum (Weberkarten)
	28) Scabiosa succisa (Teufelsabbiss)
	29) S. atropurpurea (Schwarzrothe S.)

	Pentandria Monogynia.
	30) Myosotis scorpioides (Vergiss mein nicht).
	31) Cynoglossum omphalodes (Frühlingshundszunge).
	32) Echium vulgare (gemeiner Natterkopf)
	33) Lysimachia vulgaris.
	34) [Lysimachia] punctata.
	35) [Lysimachia] ciliata.
	[36) Phlox divaricata] 36) Phlox diuaricata.
	37) [Phlox] paniculata.
	38) Convolvulus Sepium (Zaunwinde).
	39) C. purpureus (purpurrothe W.)
	40) C. tricolor (dreyfarbige W.)
	41) Polemonium caeruleum (blaues Sperrkraut)
	42) Campanula persicifolia (pfirsichblättrige Glockenblume).
	43) Campanula pyramidalis (pyremidenförmige Gl.).
	44) Camp. Trachelium (gemeine Gl.)
	45) C. speculum (Venusspiegel-Gl.)
	[46) Phyteuma spicata (ährentragende Rapwurzel)] 46) Phytevma spicata (ährentragende Rapwurzel)
	47) Lobelia cardinalis (Cardinals L.)
	48) Mirabilis Jalapa (gelbe Wunderblume).
	49) M. longifolia (langblühende W.)
	50) Verbascum Tapsus (gemeine Königskerze).
	51) Verb. nigrum (kleine Königsk.).
	51) Chironia Centaurium (Taugüldenchironie).

	Digynia.
	53) Chenopodium ambrosioides (wohlriechender Gänsefuss).
	54) Gentiana Pneumonanthe (gemeiner Enzian).
	55) Heracleum Sphondylium (deutsche Bärenklau).

	Tetragynia.
	56) Parnassia palustris (weisses Einblatt).

	Pentagynia.
	57) Linum usitatissimum (gemeiner Flachs).
	58) L. perenne (audaurender F.)

	Hexandria Monogynia.
	59) Tradescantia virginiana.
	60) Galanthus nivalis (Schneetropfen).
	61) Leucojum vernum (Schneeglöckchen).
	62) Narcissus poeticus (ächte Narcisse).
	63) N. Pseudonarcissus (unächte N.)
	64) N. Tazetta (Tazetten N.)
	65) Lilium candidum (weisse Lilie).
	66) L. bulbiferum (Feuer L.)
	67) L. chalcedonium (chalcedonische L.)
	68) L. Martagon (türkischer Bund)
	69) Fritillaria imperialis (Kaisers Kronblume)
	70) F. Meleagris (Schach-Kronblume)
	71) Tulipa Gesneriana (Gartentulpe)
	72) Scilla amoena (schöne Sternhyacinthe)
	73) Convallaria majalis (Mayblume)
	74) C. Polygonatum (Weisswurz-M.)
	75) Hyacinthus orientalis (Gartenhyacinthe)
	76) H. muscari (Muskaten H.)
	77) H. monstrosus (monströse H.)
	78) Hemerocallis flava (gelber Lilienaffodill).
	79) Hemeroc. fulva (Feuer-Lilienaffodill).

	Trigynia.
	80) Rumex Patientia (purgierender Ampfer)
	81) Colchicum Autumnale (Herbstzeitlosen).

	Octandria Monogynia.
	82) Tropaeolum majus (grosse indianische Kresse).
	83) Oenothera biennis (zweyjährige Nachtkerze).
	84) Epilobium angustifolium (schmalblättriger Weiderich).

	Trigynia.
	85) Polygonum Bistorta (Natterwurz)
	86) P. orientale (morgenländischer Knöterich)

	Decandria Digynia.
	87) Saxifraga crassifolia (dickblättriger Steinbrech).
	88) Saponaria officinalis (officinelles Seifenkraut)
	89) Dianthus Carthusianorum (Kartheusernelke).
	90) Dianth. superbus (stolze N.)
	91) Dianth. plumarius (Feder-Nelke).

	Pentagynia.
	92) Sedum Telephium (gemeines Zumpenkraut).
	93) Sedum acre (scharfes Z.)
	94) Agrostemma Coronaria (Korn-Raden).
	95) Lychnis chalcedonica (chalcedonische Lichtnelke)

	Dodecandria Monogynia.
	96) Lythrum Salicaria (gemeiner Weiderich)

	Digynia.
	97) Agrimonia Eupatoria (gemeiner Odermennig).

	Trigynia.
	98) Reseda odorata (wohlriechendes Harnkraut)

	Dodecagynia.
	99) Sempervivum tectorum (Dachhauslaub).

	Polyandria Monogynia.
	100) Papaver somniferum (schlafmachender Mohn).
	101) Nymphaea lutea et alba (gelbe und weisse Seeblume).

	Digynia.
	102) Paeonia officinalis (gebräuchliche Gichtrose).
	103) P. tenuifolia (zartblättrige Gichtrose).

	Trigynia.
	104) Delphinium elatum (hoher Rittersporn).

	Pentagynia.
	105) Aquilegia vulgaris (gemeiner Akoley).
	106) Nigella damascena (damascenischer Schwarzkümmel).

	Polygynia.
	107) Anemone hepatica (dreylappige Anemone).
	108) A. hortensis (Garten-A.)
	109) Thalictrum flavum (gelbe Wiesenraute)
	110) Adonis aestivalis (Sommer-Adonis).
	111) A. autumnalis (Herbst-A.)
	112) A. vernalis (Frühlings-A.)
	113) Trollius europaeus (europäische Engelblume).
	114) Helleborus niger (schwarze Niesswurz).
	115) H. hyemalis (Christ-N.)

	Didynamia Gymnospermia.
	116) Hyssopus officinalis (officineller Isop.)
	117) Mentha crispa (Krausemünze).
	118) Galeopsis Galeobdolon (gelber Hohlzahn).
	119) Phlomis tuberosa (knolligte Ph.)
	120) Origanum vulgare (gemeine Dosten).
	121) Thymus vulgaris (gemeiner Thymian.)
	122) Melissa officinalis (officinelle M.)
	123) Dracocephalum Moldauica (türkischer Drachenkopf).
	124) Melittis Melissophyllum (gemeines Immenblatt.)
	125) Ocymum Basilicum (gemeine Basilien).

	Angiospermia.
	126) Melampyrum pratense (Wiesenkuhweitzen)
	127) Antirrhinum majus (grosser Dorant).
	A. purpureum (purpurrothes Löwenmaul).
	129) Digitalis purpurea (purpurfarbner Fingerhut).
	130) D. ferruginea (eisenrostfarbiger F.).

	Tetradynamia Siliculosa.
	131) Lunaria annua (jährige Mondviole)

	Siliquosa.
	132) Cheiranthus Cheiri (gelber Levcoje, Lack).
	133) Ch. incanus (Garten-Levcoje).
	134) Isatis tinctoria (Färberwaid).

	Monadelphia Decandria.
	135) Geranium phaeum (brauner Krannichschnabel).
	136) G. sanguineum (blutrother K.).
	137) G. macrorhizon (hochrother Kranich S.).

	Polyandria.
	138) Sida abutilon (sammtne Sida).
	139) Alcea rosea (Gartenalcea)
	140) Lavatera trimestris (dreymonatliche L.)
	141) Hibiscus Trionum (aufgeblasener Ibisch).

	Diadelphia Decandria.
	142) Lupinus luteus (gelbe Feigbohne).
	143) Phaseolus vulgari (gemeine Bohne).
	144) Orobus vernus (Frühlings-Erve).
	145) Lathyrus odoratus (wohlriechende Plattererbse).
	146) L. latifolius (breitblättrige Pl).
	147) Lathyrus pratensis (Wiesen-Pl.)
	148) Vicia Cracca (Vogelwicke).
	149) Coronilla varia (bunte Kronenwicke).
	150) Hedysarum coronarium (Kronensüssklee).
	151) Hedysarum Onobrychis (Esparzette).
	152) Galega officinalis (officinelle Geissraute).
	153) Trifolium rubens (röthlicher Klee).
	154) T. alpestre (Bergklee).
	154) Lobus tetragonolobus (viereckter Schotenklee).

	Syngenesia.
	156) Tragopogon pratense (Wiesenbocksbart)
	157) Scorzonera hispanica (spanischer Scorzoner).
	158) Hieracium aurantiacum (pomeranzenfarbnes Habichtskraut).
	159) Crepis pulchra (schöner Pippau).
	160) Cichorium Intybus (Hündläufte).
	161) Arctium Lappa (gemeine Klette).
	162) Carduus Marianus (Mariendistel.)
	163) Cynara Scolymus (Artischoke).
	164) Carthamus tinctorius (Saflor).
	165) Chrysocoma Lynosyris (leinblättriges Goldhaar).
	166) Tanacetum vulgare (gemeiner Rheinfarn).
	167) Tanacetum Balsamita (Frauen-Rheinfarn).
	168) Xeranthemum annuum (Sommer-Strohblume).
	169) Senecio elegans (schöne Kreuzblume).
	170) Aster grandiflorus (grose Sternblume).
	171) Aster Tradescanti (Tradescants-St.)
	172) Aster chinensis (Garten-Sternbl.)
	173) Solidago Virga aurea (gemeine Goldruthe).
	174) Inula Helenium (ächter Alant).
	175) Doronicum Pardalianches (grösste Gemswurz).
	176) Helenium autumnale (Herbst-Helenie.)
	177) Tagetes patula (geöffnete Sammetblume.)
	178) T. erecta (aufrechte S.)
	179) Zinnia pauciflora.
	180) Zinnia multiflora.
	181) Chrysanthemum corymbosum (straussförmige Wucherblume).
	182) Chrys. coronarium (kronenförmige Wucherbl.).
	183) Achillaea Ptarmica (Bertrams-Achilleskraut)
	184) Buphthalmum grandiflorum (grossblumiges Rindsauge).
	185) Helianthus annus (jährige Sonnenblume).
	186) Rudbeckia laciniata (gelapte Rudb.)
	188) Rudbeckia purpurea (purpurrothe R.)
	189) Centaurea moschata (Bisam-Flockenblume).
	190) Centaurea glastifolia.
	191) Centaurea salmantica.
	192) Calendula officinalis (officinelle Ringelblume).
	193) Echinops Ritro (glattblättrige Kugeldistel).
	194) Viola odorata (wohlriechendes Veilchen).
	195) Impatiens Balsamina (Garten-Balsamine).

	Monoecia Triandria.
	196) Typha latifolia (breitblättrige Rohrkolbe).
	197) T. angustifolia (schmalblättrige R.).
	198) Zea Mays (türkisches Korn).
	199) Coix lacryma (gemeine Hiobsthräne).

	Pentandria.
	200) Amaranthus tricolor (schöner Amaranth).
	201) A. caudatus (geschwänzter A.)

	Polyandria.
	202) Sagittaria sagittifolia (gemeines Pfeilkraut).

	Monodelphia.
	203) Ricinus communis (gemeiner Wunderbaum).

	Syngenesia.
	204) Cucurbita Lagenaria (Flaschenkürbis).
	205) C. Pepo (Küchenkürbis).
	206) C. Citrullus (Wassermelone).
	207) C. anguinus (Schlangengurke).

	Dioecia Pentandria.
	208) Humulus Lupulus (gemeiner Hopfen).

	Cryptogamia.
	209) Pteris aquilina (Adlerflügelfarrn).
	210) Osmunda regalis (königlicher Traubenfarrn).
	211) Polypodium Filix (Tüpelfarrn).
	212) P. vulgare (gemeiner Tupelf.)
	213) Asplenium Ruta muraria (Mauerraute).
	214) Aspl. Trichomanes (Stein-Milzkraut).
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	Viertes Studium. Anwendung der vorhergehenden Studien in Beyspielen und entworfenen Skizzen.
	I. Partien, in welchen die vegetabilische Schöpfung allein Wirkung thut.
	1. Ein einzelner Baum, der sich sehr ausbreitet.
	2. Ein Baum, der pyramidal in die Höhe steigt.
	3. Kleineres oder grösseres Gebüsch.
	4. Anordnung einzelner Gruppen.
	5. Partie, in welcher das Grün durch mehrere Tinten und Töne geführt ist.
	6. Eine abwechselnd unterbrochene Baumreihe aus mehreren Bäumen und Gesträuchen zusammengesetzt.
	7. Eine niedrige Allee.
	8. Niedrige Partie, bey der alles auf die Wirkung der Blumen berechnet ist.
	9. Partie, in welcher für Wohlgeruch gesorgt ist.
	10. Ein lichtes Wäldchen aus Birken, Lerchenbäumen, Weymuthskiefern u.s.w.
	11. Schilderung einer schön umgrenzten grossen Wiese.
	12. Ein mit Geschmack besetzter Berg.
	13. Eine schöne Gegend zunächst einem Flusse oder grossen See.
	14. Ein verstecktes Plätzchen, dem ruhigen Nachdenken gewidmet.
	15. Wilde Gruppen zunächst einem Haha.
	16. Grosse Fruchtpartie. Taf. 1.
	17. Platz zum Frühstück im Park. Taf. 2.
	18. Kleine Fruchtpartie. Taf. 2.
	19. Speiseplatz im Freyen. Taf. 3.
	20. Partie mit Herbstkolorit.
	21. Nadelholzpartie.
	22. Eingeschlossener Platz, dem Unsichtbaren gewidmet.
	22. Das Bivium.
	24. Der Calvarienberg.
	25. Einige Skizzen von Blumengruppen.
	26. Beyspiele des Unschicklichen.

	II. Partien, in welchen die vegetabilische Schöpfung mit der todten in Verbindung gebracht wird.
	III. Partien, in welchen die vegetabilische und animalische Schöpfung mit einander vereinigt sind.
	IV. Partien, in welchen die vegetabilische Schöpfung mit den Künsten in Verbindung tritt.

	Taf. 1. [Grosse Fruchtpartie.]
	Taf. 2. [Platz zum Frühstück im Park.] [Kleine Fruchtpartie.]
	Taf. 3. [Speiseplatz im Freyen.]
	Bezeichnung der auf den Garten-Plänen dargestellten Bäume.
	Hinterer Vorsatz
	Rückendeckel
	Buchrücken


